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1. Offene Treffs 
a. Ahrntal: 

Im Jahr 2024 wurde der Offene Treff in Steinhaus zweimal wöchentlich am 
Vormittag, sowie jeden Mittwoch am Nachmittag geöffnet. Im April wurde die 
Vormittagsöffnung um einen weiteren Tag erweitert. Die durchschnittliche 
Teilnehmerzahl lag bei etwa sechs Erwachsenen und acht Kindern. Der 
Vormittagstermin wird überwiegend von der Mitarbeiterin betreut, während die 
Nachmittagsdienste größtenteils von ehrenamtlichen Helfern übernommen 
werden. Die Präsenz der Mitarbeiterin während des Treffens gewährleistet eine 
kontinuierliche Mitgliederverwaltung. 

 
b. Sand in Taufers: 

In der Außenstelle in Sand in Taufers wurde der Offene Treff ebenfalls zweimal 
wöchentlich angeboten, jeweils einmal am Vormittag und einmal am Nachmittag. 
Im April wurde auch hier die Vormittagsöffnung erweitert. Im Herbst kehrte der 
Treff zum gewohnten Rhythmus zurück, wobei bei entsprechendem Bedarf 
zusätzliche Öffnungszeiten in Betracht gezogen werden. Auch in Sand in Taufers 
lag die durchschnittliche Teilnehmerzahl ebenso bei sechs Erwachsenen und acht 
Kindern. 

 
In den Sommermonaten wurde der Offene Treff, je nach Nachfrage, von freiwilligen 
Helfern geöffnet.  
Die Öffnungszeiten waren im Jahr 2024 insgesamt konstant. 
 

2. Zusätzliche Angebote 
Im Jahr 2024 organisierte das ELKI insgesamt 36 Veranstaltungen, darunter 15 im 
Frühjahr, eine im Sommer und 20 im Herbst. Dabei wurde darauf geachtet, die 
Veranstaltungen gleichmäßig auf die beiden Standorte zu verteilen. 
Das Programm richtete sich an verschiedene Zielgruppen, insbesondere an Eltern mit 
Babys und Kleinkindern, an Kinder im Kleinkind- und Kindergartenalter sowie an 
Eltern-Kind-Gruppen. Wir streben an, flexibel auf die Bedürfnisse dieser Gruppen 
einzugehen und sowohl bewährte als auch neue Angebote zu schaffen. 
Ein Highlight des Jahres waren die „Papatage“, bei denen zahlreiche Väter mit ihren 
Kindern spannende Stunden verbrachten. Veranstaltungen wie der Besuch des 
Skigebiets Speikboden, das Bäumchenfest in Zusammenarbeit mit der Forststelle 



Steinhaus, der Freiwilligen Feuerwehr Mühlen und der Weiß-Kreuz-Besuch wurden 
ebenfalls sehr gut angenommen. Auch die Papatreffs in Steinhaus erfreuten sich 
großer Beliebtheit.  
Mit diesen Angeboten konnte das ELKI im Jahr 2024 das Ziel erreichen, alle relevanten 
Zielgruppen anzusprechen, insbesondere auch die Väter. 
Der Babyempfang konnte aufgrund datenschutzrechtlicher Einschränkungen leider 
nicht mehr durchgeführt werden. Wir arbeiten jedoch daran, neue Wege zu finden, 
um Neugeborene und deren Familien auf uns aufmerksam zu machen. 
 

3. Mitgliedschaft und Arbeitsgruppe Familienbildung 
Im Jahr 2024 war es den Verantwortlichen des ELKI Ahrntal ein besonderes Anliegen, 
durch die Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und Institutionen Netzwerke zu 
schaffen und Synergien zu nutzen. Als Teil der Arbeitsgruppe Familienbildung der 
Gemeinde Ahrntal wurde erneut ein abgestimmtes Programm an 
Familienbildungsveranstaltungen organisiert. 
Die Mitgliederzahl stieg 2024 auf 80 Familien im Hauptsitz und 68 Familien in der 
Außenstelle, insgesamt also 148 Familien  
 

4. Verwaltungsmitarbeiterin 
Die Festanstellung einer Verwaltungsmitarbeiterin entlastete den Ausschuss in 
bürokratischen Aufgaben und trug dazu bei, den organisatorischen Ablauf zu 
optimieren. Die Mitarbeiterin übernahm die Leitung und Koordination der Offenen 
Treffs und war in Ahrntal bei den meisten Vormittagsöffnungen sowie in Sand in 
Taufers 2–3 Mal pro Monat anwesend. Diese regelmäßige Präsenz erleichterte die 
Kommunikation und Mitgliederverwaltung erheblich. Zudem kümmerte sie sich um 
die Anmeldung der Kurse und Veranstaltungen, was einen reibungslosen Ablauf 
sicherstellte. Das Arbeitsverhältnis umfasst 25 Wochenstunden (60,25%). 
 

5. Programmgruppe 
Seit seiner Gründung verfolgt das ELKI Ahrntal das Ziel, möglichst viele Eltern in die 
Planung und Organisation einzubinden. Neben dem Ausschuss ist die 
Programmgruppe, die aus Mitgliedern beider Standorte besteht, aktiv. Auch 
Ausschussmitglieder sind in der Programmgruppe engagiert. 2024 konnten einige 
neue Mitglieder gewonnen werden, was wichtig ist, um frische Ideen und 
Perspektiven in das Programm einzubringen. 
Der Ausschuss und die Programmgruppe trafen sich regelmäßig zu eigenen Sitzungen. 
Viele organisatorische Fragen wurden zudem über WhatsApp-Gruppen geklärt.  
Im Oktober 2024 fand in Zusammenarbeit mit dem ELKI-Netzwerk eine Klausurtagung 
zu den Themen Kommunikation und Organisation statt. 
 

6. Die Mitgliedervollversammlung fand am 8. März 2024 statt. 
 

7. Räumlichkeiten 
Die von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten in Steinhaus konnten 
auch 2024 weiterhin kostenfrei genutzt werden. Ebenso wurden die Räumlichkeiten 
in Sand in Taufers von der Gemeinde angemietet und dürfen vom ELKI ohne 
Mietkosten genutzt werden. Lediglich Stromkosten und Müllgebühren sind vom 
Verein zu tragen. 
 



8. Schlusswort 
Der Erfolg des ELKI Ahrntal und seiner Außenstelle in Sand in Taufers ist maßgeblich 
dem Engagement zahlreicher freiwilliger Helferinnen und Helfer zu verdanken. Nur 
durch deren unermüdlichen Einsatz und den hohen persönlichen Zeitaufwand ist es 
möglich, den Verein in dieser Form zu führen. Wir hoffen, dass sich auch weiterhin 
engagierte Mütter und Väter finden, um diese wertvolle Arbeit fortzusetzen und die 
Struktur des Vereins aufrechtzuerhalten. 

 
 

Ahrntal,    

08/05/2025  
Marion Wasserer 

Die Vorsitzende  
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